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Berlin, 19.09.2005 
Presseinformation 
 
 
 

Seid Net(z) zueinander. Wissen - Netze - Bildung. 
 

Gesine Schwan, Präsidentin der Europa- Universität Viadrina,  
eröffnet am 23.09.05 in Berlin Tagung der Bibliotheksverbände  

 
 

Vom 23. bis 24. September 2005 findet erstmalig in der Universitätsbibliothek 
im VOLKSWAGEN-Haus eine gemeinsame Fachtagung aller Berliner und Bran-
denburgischen Bibliotheken statt. Sie steht unter dem Motto Seid Net(z) zuein-
ander. Wissen - Netze - Bildung. Veranstalter sind die regionalen Berliner und 
Brandenburgischen Landesverbände des Deutschen Bibliotheksverbands 
(DBV), des Vereins Deutscher Bibliothekare (VDB) sowie des Berufsverbands 
Information und Bibliothek (BIB). Gesine Schwan, Präsidentin der Europa-
Universität Viadrina, hält den Festvortrag.  
 
Fachvorträge beschäftigen sich mit den Kooperationen zur Informationsvermittlung auf regi-
onaler, nationaler und internationaler Ebene. Dazu gehören Bibliotheksportale, Datenbanken 
und große EDV-Verbünde: So weißt alleine der elektronische Verbundkatalog der Berliner 
Öffentlichen Bibliotheken aktuell mehr als 8 Mio. Medien nach.  Ein wichtiges Informations-
mittel und Auskunftsinstrument ist die Deutsche Internetbibliothek. Über sie werden bundes-
weit kostenlos rund um die Uhr per e-Mail Fragen der Bürgerinnen und Bürger beantwortet.  
Zu den vorrangigen Themen der Tagung gehört die Beschäftigung mit  den Erwar-
tungen der Bibliothekskunden an die digitalen Angebote der Bibliotheken. Gesamt-
gesellschaftliche Entwicklungstrends in den Bereichen Ausbildung, z.B. Studiengang 
Bibliotheks-Bachelor, sowie das Tarifrecht und dessen Auswirkungen für das  Berufs-
feld Bibliothek schließen die Vortragsreihe ab.  
Gezeigt wird außerdem die Fortsetzung der erstmalig 2004 einer breiten Öffentlichkeit prä-
sentierten Imagekampagne für Bibliotheken in Berlin und Brandenburg Ich weiß was, was Du 
nicht weißt... Es handelt sich bei dem prämierten Projekt um einen Vorschlag für eine Post-
karten- und Plakatserie, erarbeitet von Auszubildenden des seit 1998 bestehenden neuen 
Ausbildungsgangs zum Fachangestellten für Medien- und Informationsdienste. Die Werbe-
agentur Heymann und Schnell wird den Preis überreichen. 
 
Informationen zur Veranstaltung und ausgewählte Programmpunkte 
Das vollständige Programm finden Sie unter: http://www.bibliotheksverband.de/ 
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Termin: 23.-24. September 2005  
Ort: Technische Universität Berlin, Universitätsbibliothek im VOLKSWAGEN-Haus  
Fasanenstr. 88, 10623 Berlin  
Veranstalter: DBV-Landesverbände Berlin und Brandenburg gemeinsam mit den regionalen Landes-
verbänden von BIB und VDB  
 
Freitag, 23. September 2005 
16.30 Uhr: Eröffnung des Tags der Bibliotheken.  
Grußworte: Prof. Dr. Johanna Wanka (Ministerin für Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes 
Brandenburg) , Barbara Kisseler (Staatssekretärin für Kultur, Berlin).  
Festvortrag: Prof. Dr. Gesine Schwan, Präsidentin der Europa- Universität Viadrina, Frankfurt (O-
der). 18.00 Uhr: Vorstellung der Imagekampagne der Landesverbände. 19.30 Uhr: Empfang  
 
Samstag, 24.09.2005  
9.30 Uhr: Vortrag Prof. Dr. Manfred Thaller, Universität Köln: Wessen schöne neue Welt? Wen errei-
chen die Angebote der digitalen Bibliotheken? 
10.30–11.30 Uhr Vorträge zu den Themenkomplexen Kompetenznetzwerke und Internetbibliothe-
ken.12.00–14.00 Uhr Vorträge zu den Themenkomplexen Berufsbild, Tarifvertragsrecht, Bibliotheks-
portale und  -verbünde. 
 
******  
Links zu den Bibliotheksverbänden 
Deutscher Bibliotheksverband e.V. (DBV)  http://www.bibliotheksverband.de/ 
Verein Deutscher Bibliothekare e.V. (VDB) http://www.vdb-online.org/ 
Berufsverband Information und Bibliothek e.V. (BIB)  http://www.bib-info.de/
****** 
 
Über die Zentral- und Landesbibliothek Berlin (ZLB) 
 
Die Landesbibliothek ist ein großstädtischer Ort der Kommunikation und der Informationsvermittlung. In ihren 
Häusern in Mitte (Berliner Stadtbibliothek) und Kreuzberg (Amerika-Gedenkbibliothek) sowie in der zum 1. Januar 
2005 integrierten Senatsbibliothek versammelt sie über 3,1 Millionen elektronische und gedruckte Medien. Den 
Kunden stehen Internet- und PC-Arbeitsplätze sowie Rechercheterminals zur Verfügung. In den Häusern der ZLB 
haben professioneller Kundenservice und freie Zugänglichkeit zu allen Informationen Tradition. Als Universalbib-
liothek bietet sie Fachbestände und Datenbanken zu den wissenschaftlichen Disziplinen sowie Belletristik, Litera-
tur zu Reise- und Freizeitthemen und eigene multimedial ausgestattete Bereiche für Kinder und Jugendliche. In 
der ZLB können sich die Bibliothekskunden aktuell informieren, im Internet und in Datenbanken recherchieren, 
historische Sammlungen einsehen oder einfach Ihren Lieblingsroman mit nach Hause nehmen. Mit 1.53 Millionen 
Besuchern und über 3,7 Mio. Ausleihen in 2004 gehört die Zentral- und Landsbibliothek Berlin zu den meistbe-
suchten Kultureinrichtungen der Stadt. Seit 1997 ist Dr. Claudia Lux Generaldirektorin der ZLB und Vorsitzende 
des DBV. Sie wurde im Juni 2005 von Vertretern aus über 150 Ländern zur designierten Präsidentin des Weltver-
bandes der Bibliotheken gewählt. 
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